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AUSWAHL & INSPIRATION

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Insektenschutz
Außenjalousien
Garagentore

24143 Kiel Bahnhofstraße 14                             0431/2595863
(im Hause Knutzen)
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr & jeden ersten
Samstag im Monat von 9-13 Uhr

Beratung, Aufmaß & Angebot
- kostenlos & unverbindlich

Rollläden & Markisen

www.hefa-fahl.de

Premiumqualität aus Schönkirchen

www.terrassendach-aktuell.de

 Wir beraten
    Sie gern! 
	 ☏	0 43 48 - 70 89 631             

„Wir lassen Sie nicht im 
Regen stehen!“

Tel: 0176 - 400 597 01
24226 Heikendorf

BAUMARKT • BAUSTOFFE
bauXpert Dittmer | Am Kneisch 2 | 24321 Lütjenburg
Tel.: 0 43 81 / 40 56 - 0 | www.bauXpert-dittmer.com
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www.nordish.news

Pratjau (t). Die Regionalgruppe Plön/Osthol-
stein der Fahrergemeinschaft Schleswig-Hol-
stein/Hamburg veranstaltet am Sonntag, 10. 
September eine Ausfahrt durch die Tönkerei 
im Kreis Plön. Die teilnehmenden Gespann-
fahrer treffen sich ab 10 Uhr auf dem Hof der 
Familie Wohlert in Pratjau und starten dann 
in 5-Minuten Abständen mit ihren Kutschen 
zu einer gemütlichen Ausfahrt durch die Ge-
markung Salzau, am Gut Ottenhof vorbei so-
wie Neu Sophienhof, der Siedlung Legbank 
und Köhn, und schließlich hügelauf, hügelab 
zurück durch den Biesterwald wieder nach 
Pratjau. 
Im Anschluss an die rund 20 Kilometer lange 
Ausfahrt ist ein Kegelparcours nach Fehlern 
und Zeit geplant. Zuschauer haben die Ge-

Erlebte Langsamkeit:

Gemütlich durch 
die Tönkerei kutschieren

legenheit, das Anspannen der Pferde sowie 
ab 12 Uhr bei Grillspezialitäten oder auch 
Kaffee und Kuchen rasante Fahrten der Ein-, 
Zwei- und Vierspänner im Kegelparcours zu 
bestaunen. 

Lokalmatador Jürgen Lamp aus Brodersdorf mit seinem Pony-Vierspänner im Kegelparcours. 
Foto: Lamp
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 31.8. - 2.9.23

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Mo.  Ruhetag
Di., Mi., Do.  8.30 - 13.30 Uhr
Fr.  8.30 - 13.30 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Probsteierhagen (rr). Der Hob-
byhistoriker Horst Perry ist ein 
Kenner der Kirchen- und Dorf-
geschichte von Probsteierhagen. 
Deshalb versteht er es die Gäste 
bei seinen geplanten Führungen 
zu begeistern „weil er die Ge-
schichte lebendig werden lässt“.
Er kann viele Details beschrei-
ben, erzählt von den Menschen 
in damaliger Zeit, von ihren Ge-
bräuchen und Lebensgewohn-
heiten. In verschiedenen er-
schienenen Büchern wird alles 
ausführlich dargestellt. Den his-
torischen Pfad haben die „Spu-
rensucher“ entwickelt. Die Gäste 
waren Urlauber oder Interessier-
te auch aus der Region.
Der Verein für den Erhalt der St. 
Katharinen Kirche zu Probsteier-
hagen ist ihm als Vorstand beson-
ders ans Herz gewachsen. Die 
750 Jahre alte Dorfkirche ist „ein 

Schönberg (t). Am Sonntag, 3. 
September findet der Tag der Kin-
der, Jugend und Familie auf dem 
Albert-Koch-Platz in Schönberg 
statt. In der Zeit von 11 bis 16 
Uhr stellen sich Vereine und Ver-
bände aus der Schönberger Kin-

Horst Perry führt durch den alten Dorfkern

Juwel“ in der Kirchenlandschaft, 
das konnten alle Teilnehmer un-
übersehbar erfahren.

Im Mittelpunkt der Führung steht 
die Grafenfamilie Blome denen 
auch das bekannte Herrenhaus 

gehörte. Sichtbare Zeichen der 
Familie findet man auf Wappen 
und sogar auf Kirchenbänken.

Tag der Kinder, Jugend und Familie
der- und Jugendarbeit vor und la-
den zu Mitmachaktionen ein. Mit 
dabei sind TSV-Schönberg, Pfad-
finder Schönberg, Spielothek, 
Tanzsportclub Schönberg, Lasse 
Musik machen, Familienzentrum 
Schönberg und das Kinder- und 
Jugendhaus. Interessierte können 
bei den Organisationen kreativ, 
spielerisch oder sportlich aktiv 
werden. Wer will kann an jeder 
Station einen Stempel erhalten 

und damit an einer Verlosung 
teilnehmen und Gutscheine für 
eine Aktivität in der Region ge-
winnen. Darüber hinaus bietet 
der Verein „Eltern für Kinder“ der 
Grundschule an den Salzwiesen 
einen Flohmarkt rund ums Kind 
an (Anmeldungen:  t.glock@gmx.
de).
Der Förderverein der Gemein-
schaftsschule Probstei kümmert 
sich um das leibliche Wohl.
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Eichkamp 2
24217 Schönberg

Tel. 04344 - 415 795
landmarkt-schoenberg.de

Wir lieben 
Nachhaltigkeit

Bei uns bekommst du 
nicht nur regional 
produzierte Produkte 
wie Honig, Dünger und 
Beet- & Balkonpfl anzen, 
sondern auch weitere 
Produkte wie Futter 
oder Saaten in Bio-/
demeter-Qualität.

Haustierbedarf

Öff nungszeiten:
Mo – Fr 8.30 – 18.00 Uhr, Sa 8.30 – 13.00 Uhr

Nützlingsförderung 
& Vogelschutz

Futtermittel und Zubehör 
für Haus- & Nutztier

Fotos Damals und heute, Helbig

Vorträge im Freya Frahm Haus
Laboe (t). Im Sep-
tember lädt das Freya 
Frahm Haus wieder 
zu einer Reihe inter-
essanter Vorträge ein 
– so wird am Diens-
tag, dem 5. Septem-
ber 2023, um 19.30 
Uhr, der Vortrag “Be-
festigungsanlagen in 
und um Laboe 1848 - 
1920” von Uwe Lüth-
je in Zusammenarbeit 
mit Volkmar Heller, 
Archiv Laboe, wie-
derholt: Laboe – das 
kleine, unbeugsame 
Dorf am Rande der 
Ostsee? Oder: warum 
wurden vor gut 120 
Jahren so viele Ge-
schütze in und rund 
um Laboe aufgestellt? 
An der Lesehalle, auf 
dem Sportplatzgelän-
de, auf dem Ehrenma-
lareal, Am Hafen und 
anderswo. Und Wozu 
gab es in Laboe eine 
Küstenwehr? Eintritt frei. Anmel-
dung unter info@freya-frahm-
haus.de
Am Freitag, dem 8. September 
2023, um 19.30 Uhr wird “Da-
mals und heute - ein Spaziergang 

durch Laboe” von Volkmar Hel-
ler, Archivgruppe Laboe, wie-
derholt. Eintritt frei. Anmeldung 
unter info@freya-frahm-haus.de
Und am Donnerstag, dem 14. 
September 2023, um 19.30 Uhr 

lädt die Schleswig-Holsteinische 
Universitätsgesellschaft ein zum 
Vortrag von Prof. Dr. Volkmar 
Helbig, Institut für Experimen-
telle und Angewandte Physik: 
“Wasserstoff - naive Träumerei 
oder Lösung der Probleme?”
Wasserstoff als Energieträger der 
Zukunft ist nicht erst in der jüngs-
ten Zeit in der Diskussion. Schon 

seit Jahrzehnten gab 
es immer wieder Ide-
en der energetischen 
Nutzung in ganz un-
terschiedlichen Be-
reichen.   Das Buch 
„Wasserstoff – die 
Energie für alle Zei-
ten“ beschreibt bereits 
1980 wie Wasserstoff 
als Energie für alle 
erdenklichen Anwen-
dungen bereitgestellt 
werden kann. Da-
bei sollte Wasserstoff 
kurzfristig mit Kern-
kraft und mittel- bis  
langfristig mit Son-
nenenergie erzeugt 
werden. 
Warum sind diese Ge-
danken in all den 40 
Jahren seither nicht 
umgesetzt worden? 
Dieser Frage und der 
in den letzten Jahren 
zu beobachtenden 
Wiedergeburt der Idee 
nimmt sich Prof. Volk-

mar Helbig in seinem Vortrag 
an. Neben den physikalischen 
Grundlagen wird er auch die ak-
tuellen Fragen zur Anwendung 
von Wasserstoff in Industrie, Ver-
kehr und Energiewirtschaft erläu-
tern. Ein hochaktuelles Thema.
Der Eintritt beträgt 5 Euro. An-
meldung unter info@freya-frahm-
haus.de

Poetry-Beach 
am Kitzeberger Strand

Heikendorf (t). Nordi-
sche Dichtkunst an der 
Kieler Förde: Am Sonn-
tag, den 3. September 
(ab 15 Uhr) treten am 
Kitzeberger Strand die-
ses Jahr wieder Wort-
poeten zum Lyrik-Wett-
streit an. Beim Poetry 
Slam unter Moderation 
von Björn Högsdal (As-
sembleART) werden 
selbst verfasste Texte 
innerhalb von sechs 
Minuten vorgetragen 
– und das anwesende 
Publikum entscheidet,  
was gefällt/berührt am 
meisten! Erlaubt ist 
alles - vom stillen, ly-
rischen Beitrag über 
Satire und Rap-Poem 
bis hin zum knalligen 
Performance-Text. Da-
bei präsentiert sich das Line-up 
hochkarätig:
Tim Jürgensen - Finalist deutsch-
sprachige Teammeisterschaften 
des Poetry Slams; Selina See-
mann - zweimalige Landes-Vize-
meisterin SH; Sarah Garstenstein 
- Finalistin Landesmeisterschaft 
SH; Annika Vahl - Finalistin Lan-

desmeisterschaft SH
Der Eintritt ist frei, eine Reser-
vierung nicht möglich. Für die 
Versorgung der Gäste sorgt das 
Strandrestaurant Kiek ut. Bei 
Schietwetter wird die Veranstal-
tung kurzfristig auf den 10. Sep-
tember verschoben, dann mit ab-
weichendem Programm. 
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Auto

Autodienst Heikendorf
Winkel 3 243638

Autohaus Heikendorf 
GmbH
Wasserwaage 7 24 30 95

Auto Service Point GmbH
Winkel 4 24704880

BAuunterneHmunG

D. Steinert-Bau GmbH
Hammerstiel 7 24 87 60

DAcHDecker

Dachdeckerei Busch 
GmbH
Möltenorter Weg 14 24 20 01

enerGieverSorGunG

Gemeindewerke  
Heikendorf GmbH
Wasserwaage 1 24 87 00

GArten- unD  
lAnDScHAftSBAu

Gesches Grün
Hammerstiel 2 24 33 68

GlASerei

Glaserei Schulz
Korügen 14 24 30 20

inStAllAteur unD  
HeizunGSBAu

linning  
inh. S. oslislo
Hammerstiel 3 24 16 93

klemPnerei- unD  
metAllDAcHDecker

rolf kleinfeld GmbH
 72 30 40

mAler

H.+k.-H. krützfeldt 
GmbH
Neuheikendorfer Weg 110
 24 17 20

maler witt
Inh. M. Ruschinzik e.K. 24 13 52

metAllBAu

A.lu BAu
Wasserwaage 4 65 87 738

rAumAuSStAtter

raumausstattung Hoof
Blumenweg 24 24 60 6

SeGelmAcHerei

oleu-Heikendorf GmbH
Winkel 16 24 31 63

trockenBAu

Jessen trockenbau GmbH
Wasserwaage 4 2 59 37 33

zeitunG

Probsteer
 0800 45 40 111

zimmerer

eckart Behrend
Winkel 7 24 15 30

Ortshandwerkerschaft Heikendorf
Unsere Fachbetriebe empfehlen sich

Schönkirchen/ Flüggendorf 
(mm). Gleichzeitig vier neue 
Fahrzeuge übergab Bürgermeis-
ter Gerd Radisch am Freitag, 
25. August, offiziell an die Orts-
feuerwehren Schönkirchen und 
Flüggendorf. Während einer 
Festveranstaltung am Freitag, 25. 
August, überreichte er den Orts-
wehrführern Björn Grun (Frei-
willige Feuerwehr Schönkirchen) 
und Bernd Sievers (Freiwillige 
Feuerwehr Flüggendorf) auf dem 
Gelände der Schönkirchener 
Gilde von 1560 symbolisch die 
Schlüssel. Die Fahrzeuge tun 
zwar bereits ihren Dienst, doch 
offizielle Übergabefeiern waren 
„coronabedingt“ seit 2020 nicht 
mehr möglich. Daher „ist dieses 
Jahr alles anders“, eröffnete Bür-
gervorsteher Thorsten Stich die 
Festveranstaltung und griff damit 
eine Stimmung auf, die durch 
Erleichterung geprägt war, und 
Dankbarkeit. Obwohl „die Leis-
tung der freiwilligen Feuerwehr 
als selbstverständlich betrachtet 
wird, ist deren Unterstützung 
überhaupt nicht selbstverständ-
lich“, gab Stich zu bedenken, 
und erinnerte etwa an blockier-
te Rettungsgassen oder Gewalt 
gegen Einsatzkräfte. Zusammen 
haben die vier Fahrzeuge rund 
1,1 Millionen Euro gekostet. 
Dass die Finanzierung „trotz 
knapper Haushaltslage“ geklappt 

Feierliche Übergabe auf dem Gilde Festplatz:

Vier neue Einsatzfahrzeuge in der Gemeinde Schönkirchen
„Ein echter Meilenstein für die Feuerwehr“

hat, ergänzte der stellvertretende 
Landrat Kai Bellstedt. Der Kreis 
Plön habe 170.000 Euro über-
nommen. „Ordentliche Technik 
hat ihren Preis“, unterstrich Ge-
meindewehrführer Moritz Otto, 
als er die technischen Verbesse-
rungen der Nachfolgemodelle für 
die inzwischen ausgemusterten 
Fahrzeuge erläuterte. Die Feu-
erwehr Flüggendorf verfügt nun 

über ein modernes Mehrzweck-
fahrzeug (MZF), die Feuerwehr 
Schönkirchen über ein erheblich 
schlagkräftigeres Löschfahrzeug 
(LF 20), und einen Einsatzleitwa-
gen (ELW), der mit zeitgemäßer 
Kommunikationstechnik ausge-
stattet ist. Neu hinzugekommen 
ist außerdem ein Gerätewagen 
Logistik (GW-L). „Das ist ein ech-
ter Meilenstein“, erläuterte Otto. 

Denn mit diesem Fahrzeug ließen 
sich endlich im Zusammenspiel 
mit dem künftigen Gerätehaus 
- „das ist eine andere Baustelle“ 
- die stetig wachsende Herausfor-
derung der Einsatzhygiene noch 
besser meistern. Zudem werde 
das sehr universell einsetzbare 
Fahrzeug Spezialwerkzeuge bei 
Bahnunfällen transportieren kön-
nen.

Bürgervorsteher Thorsten Stich (v.l.), Bürgermeister Gerd Radisch, Ortswehrführer Björn Grun (Schön-
kirchen), Ortswehrführer Bernd Sievers (Flüggendorf), Gemeindewehrführer Moritz Otto und Sven Poll-
mann (Kraft Feuerschutz) nach der symbolischen Schlüsselübergabe. Fotos: Münch
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Bahnhofstr. 2 · 24217 Schönberg
Tel. 0 43 44 - 300 98 60

Fax: 0 43 44 - 3 00 98 87 • Mobil: 01 72 / 7 58 92 49
E-Mail: pflege@harmonie-korten.de

Harmonie - D. & S. Korten GbR
Ambulanter Pflegedienst

Mo. - Fr. 7.30 - 14 Uhr u. nach tel. Vereinbarung

Unsere Leistungen:
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Grundpflege/ Behandlungspflege nach VO
- und vieles mehr, 
          überzeugen Sie sich selbst von uns.

Amtsdirektorin Juliane Bohrer 
griff den Hinweis gerne auf: „Ver-
spätungen sind wir ja von ihr ge-
wohnt“, sagte sie, „doch die Bahn 
wird kommen. Und zwar bevor 
wir über ein Ersatzfahrzeug für 
den neuen GW-L nachdenken 
müssen“. Dafür setze sie sich 
nachdrücklich ein. Nach kurzem 
Ausflug aufs thematische Neben-
gleis betrachtete sie die neuen 
Fahrzeuge unter einem weiteren 
Blickwinkel: „Feuerwehrfahrzeu-
ge erzeugen ein Leuchten in den 
Augen kleiner und großer Men-
schen. Die neue Technik kann 
möglicherweise auch ein wenig 
helfen, den Nachwuchs zu be-
geistern“. 
Wie recht sie hatte, das wur-

de nach der Schlüsselübergabe 
deutlich. Als von fern die Einsatz-
hörner zu hören waren, beob-
achteten vor allem die Mädchen 
und Jungen der Jugendfeuerwehr 
gespannt den Einfahrtsweg des 
Gildeplatzes. Doch nicht nur sie, 
sondern auch die insgesamt rund 
80 Feuerwehrleute und Gäste 
freuten sich mitzuerleben, wie die 
ersten Blaulichter zwischen den 
Bäumen aufblitzten, das Quartett 
allmählich einrollte, fast majes-
tätisch, hübsch geschmückt mit 
Girlanden und Schleifen. Bis in 
die Dämmerung hinein war Gele-
genheit zum Staunen, Begreifen, 
und, natürlich, zum Fachsimpeln. 
Feuerwehrtechnik fasziniert klei-
ne und große Menschen. 

Mit von der Partie waren vier Feuerwehrmänner der Partnerwehr aus 
Graal-Müritz. Einer von ihnen ist Kay Kröppelin, der dem stellvertre-
tenden Ortswehrführer von Flüggendorf, Torsten Naase, gratuliert

Mädchen und Jungen der Jugendfeuerwehr verfolgen gespannt die 
Einfahrt der neuen Fahrzeuge.

Nils Dibbern am Lenkrad des Mercedes ist einer der Feuerwehrmän-
ner, die als Maschinisten für den Gerätewagen Logistik verantwort-
lich sind. Er lobt die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten des neuen 
Fahrzeugs.

Amtsdirektorin Juliane Bohrer und der Kreistagsabgeordnete für 
Schönkirchen, Till Unger, hören interessiert zu im geräumigen Ge-
rätewagen Logistik, während Ernst-Peter Schütt (Mitte) von seinen 
umfangreichen Erfahrungen über die Veränderungen bei der Feuer-
wehrtechnik erzählt.

Heikendorf (as). Die noch im-
mer andauernde Ukraine-Krise 
stellt alle handelnden Akteure 
vor zum Teil immense Heraus-
forderungen. Und auch die hie-
sige Bevölkerung ist, insbeson-
dere durch die gestiegenen und 
weiter steigenden Preise für Ver-
brauchsgüter und der Wohnne-
benkosten, davon betroffen.
Die Hilfsbereitschaft zur Unter-
stützung der aus der Ukraine 
ankommenden Flüchtlinge ist 
nach wie vor ungebrochen.
Neben diesem Personenkreis 
dürfen aber auch die aus an-
deren Ländern geflüchteten 
Menschen, die in Deutschland 
um Asyl bitten, nicht vergessen 
werden. Die Möglichkeiten der 
Amtsverwaltung zur Wohn-
raumversorgung sind mittler-

weile nahezu ausgeschöpft. 
Ungeachtet dessen werden das 
Amt Schrevenborn weiterhin 
Geflüchtete zum Teil sehr kurz-
fristig unterbringen müssen. 
Daher werden dringend weitere 
Wohnungen für die dezentrale 
Unterbringung von asylsuchen-
den und geflüchteten Menschen 
gesucht.
Dabei sind wir auch auf Ihre 
Unterstützung angewiesen. Wer 
dem Amt freien Wohnraum in 
Heikendorf, Mönkeberg oder 
Schönkirchen zur Anmietung 
zur Verfügung stellen möch-
te, wende sich bitte an Frau 
Müftüoglu bei der Amtsverwal-
tung Schrevenborn, Telefon: 
0431 24 09 418, Email: aslihan.
mueftueoglu@amt-schreven-
born.de

Weiterhin dringend 
Wohnraum gesucht
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Karrieretag für 
Pflegefachkräfte

OHNE  
ANMELDUNG

kostenlos
teilnehmen

Wir bringen Dich auf den Weg!  
Informiere Dich am 6. September 2023 von 15.00 bis 17.00 Uhr  
vor Ort über Deine Chancen im AMEOS Klinikum für Forensische 
Psychiatrie und Psychotherapie.

Erfahre mehr auf  
www.ameos.de/forensik

Treffpunkt: 
Wiesenhof  
23730 Neustadt in Holstein
(Parkplatz am Zuckerdamm)

Hast Du noch Fragen?  
Tel. +49 4561 611 5851

DEINE PERSPEKTIVE  
ALS PFLEGEFACHKRAFT  

NEU GESTALTEN

DEINE PERSPEKTIVE 

PFLEGE  
IN DER  
FORENSIK?

Philipp K.
Pflegefachkraft

Ostholstein (t). Du bist Pflege-
fachkraft und auf der Suche nach 
einer herausfordernden und si-
cheren beruflichen Perspektive? 
Und Du möchtest in einer gesell-
schaftlich relevanten Einrichtung 
arbeiten? Dann komm´ am 6. 
September um 15 Uhr zum In-
formations- und Karrieretag des 
AMEOS Klinikums für Forensi-
sche Psychiatrie und Psychothe-
rapie. 

Was erwartet Dich an 
diesem Tag? 

Ein Rundgang über die Stationen 
und durch die Therapieräume, 
Gespräche mit Mitarbeitenden 
-  kurzum ein Einblick in den 
Arbeitsalltag und die Sicherheits-
maßnahmen im Maßregelvoll-
zug. Denn das AMEOS Klinikum 
für Forensische Psychiatrie und 
Psychotherapie sucht neue Pfle-
gefachkräfte, die das engagierte 
Team unterstützen. Die Einrich-

tung bietet ein hervorragendes 
Arbeitsumfeld mit sehr gut qua-
lifizierten, multiprofessionellen 
Teams. Du profitierst von indi-
viduellen Einarbeitungsmög-
lichkeiten und umfangreichen 
Weiterbildungsangeboten. Die 
Dienstplanung ist familien- und 
freizeitfreundlich gestaltet. Das 
AMEOS Klinikum für Forensi-
sche Psychiatrie hat 245 Behand-
lungsplätze. Derzeit entsteht ein 
Ersatzneubau mit 60 Plätzen 
nach den neuesten technischen 
und energetischen Standards. 
Dieser wird Ende 2024 mit drei 
Stationen eröffnet.
Interessiert? Dann treffen wir 
uns am 6. September 2023 am 
Parkplatz (Ecke Zuckerdamm/ 
Schwarzer Weg) zum Infor-
mations- und Karrieretag des 
AMEOS Klinikums für Forensi-
sche Psychiatrie und Psychothe-
rapie von 15 - 17 Uhr. Bitte Aus-
weis mitbringen. Wir freuen uns 
auf Dich! 

Blick hinter den Sicherheitszaun

beim AMEOS Informations- 
und Karrieretag

– Anzeige –

Hohenfelde (t). Die SG Hohen-
felde fährt am Samstag, dem 9. 
September zur Familienfahrt zum 
Arche Noah-Zoo nach Grömitz.  
Für Mitglieder sind Eintritt und 
die Busfahrt frei, Nichtmitglie-
der zahlen ab 16 Jahren 15 Euro,  
Jugendliche zwischen 3 und 15 
Jahre 10 Euro. Vereinsmitglieder 

werden bevorzugt bei der An-
meldung, die bis zum 3. Septem-
ber beim Festausschuss Telefon 
04385 – 596288 und -295 sowie 
*-599933 erfolgen muss. Infos 
gibt es auch im Internet unter 
www.SG Hohenfelde.de oder 
über Internetseite der Gemeinde 
Hohenfelde.de.

183 Kilometer für die Initiative 
„Kein Kind ohne Sport!“

Laboe (t). Schon 
im Vorfeld fragten 
Teilnehmerinnen 
der „Du kannst 
das!“-Gruppe des 
TV Laboe, ob wir 
wieder am Chari-
tylauf der Sport-
jugend zugunsten 
der Initiative „Kein 
Kind ohne Sport“ 
teilnehmen. 
Am Montagnach-
mittag, 14. August 
trafen sich Sportle-
rinnen und Sportler 
der Kinderleicht-
athletik, der Eltern-
Kind-Gruppe, der 
Tanzkrümel und 
der „Du kannst das!“-Gruppe 
des TV Laboe mit Eltern, Großel-
tern, Geschwistern und Freunden 
auf dem Sportplatz. Gemeinsam 
feuerten sie sich gegenseitig an, 
liefen und walkten für den guten 
Zweck um den Sportplatz.
Jede Runde durften sich alle 
aussuchen, ob sie Micky-Maus- 
oder Spongekopf-Stempel ha-
ben möchten. Am Ende wurde 

gezählt und genauestens beide 
Unterarme inspiziert, damit auch 
ja kein Stempel vergessen wird. 
53 TeilnehmerInnen zwischen 
2 und über 80 Jahren erliefen 
insgesamt 183 Kilometer. Da-
mit sind sie alle gemeinsam von 
Kiel nach Hamburg und wieder 
zurückgelaufen. Zur Freude der 
Kinder holte Elke Hansen noch 
das Schwungtuch hervor. 

Die 183 Kilometer fließen in das 
von den Sparkassen in Schles-
wig-Holstein und der AOK Nord-

West finanziell 
belohnte Gesamt-
ergebnis des fest 
etablierten Charity-
Laufs zugunsten 
der Initiative „Kein 
Kind ohne Sport!“ 
am Tag des Sports 
in Kiel ein. Am 3. 
September können 
Interessierte noch 
während des gan-
zen Tages für den 
guten Zweck rund 
um die Moorteich-
wiese Kilometer 
sammeln. 
Vielen Dank an 
alle kleinen und 
großen Teilneh-

merInnen sowie an Elke Hansen 
und ihr Kinderleichtathletikteam 
für die Organisation. 

� Foto: Ute Winkler

Familienfahrt für Jung und Alt
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Plön (t). Die Verunreinigung des 
Bioabfalls mit Plastik gefährdet 
Biokompost und unsere Umwelt. 
Zur Reduktion startet die Abfall-
wirtschaft Kreis Plön im Septem-
ber 2023 Tonnenkontrollen. Fehl-
befüllte Tonnen werden von den 
Müllwerkern stehen gelassen. 
Plastiktüten bilden noch immer 
den größten Störstoffanteil in 
den Biotonnen. Unter dem Motto 
#wirfuerbio – Biomüll kann mehr 
hat sich die Abfallwirtschaft Kreis 
Plön mit vielen weiteren Abfall-
wirtschaftsbetrieben zusammen-
geschlossen, um die Störstoffe im 
Bioabfall zu minimieren und die 
Qualität der aus Bioabfall gewon-
nen Komposterde zu verbessern. 
Die Abfallwirtschaft des Kreises 
Plön sieht der zunehmenden Ver-
unreinigung in den Biotonnen 
mit Sorge entgegen. Immer häufi-
ger und in viel zu großen Mengen 
finden sich hier anorganische Ab-
fälle, vor allem Plastiktüten und 
„kompostierbare“ Plastiktüten. 
Es wird zunehmend aufwendiger, 
daraus Kompost herzustellen, da 

die Fremdstoffe aussortiert wer-
den müssen.
Bei den Tonnenkontrollen wer-
den von den Müllwerkern Behäl-
ter stehengelassen, wenn Fehlbe-
füllungen vorliegen. Die Behälter 
werden in diesem Fall mit einem 
dafür konzipierten Tonnenanhän-
ger versehen, der auf die fehler-
hafte Befüllung hinweist. 
Der Tonnenanhänger liefert Hin-
weise zur richtigen Sammlung 
von Bioabfällen. Der Nutzer der 
Tonne hat die Möglichkeit bis zur 
nächsten Abfuhr die Fehlwürfe 
zu entfernen oder den Inhalt der 

Zu viele Störstoffe in der Biotonne:

Abfallwirtschaft Kreis Plön startet 
Stichprobenkontrollen

Tonne kostenpflichtig als Restab-
fall entsorgen zu lassen.
Plastik und kompostierbare Plas-
tiktüten gehören nicht in die Bio-
tonne: In Mikroplastik zerfallen 
können Plastiktüten nicht mehr 
ausreichend aus dem fertigen 
Rohkompost gesiebt werden. Sie 
landen als Mikroplastik somit in 
der Erde, gelangen ins Grundwas-
ser und ins Meer und damit letzt-
lich in die Nahrungskette.
Was viele einfach nicht wissen: 
Innerhalb des Produktionspro-
zesses von Vergärungs- und Kom-
postierungsanlagen werden auch 

kompostierbare Beutel nicht si-
cher vollständig biologisch abge-
baut. Die Zersetzungszeit dieser 
Tüten liegt deutlich über den Pro-
duktionszeiten der Kompostie-
rungsanlangen. Somit sind diese 
Beutel – ebenso wie herkömmli-
che Plastikbeutel – Fremdstoffe, 
die entfernt werden müssen. 

Bioabfallsammlung 
im Haushalt: So geht’s 

richtig.
Bioabfälle sollten im besten Fall 
lose in einem dafür vorgesehe-
nen Behälter gesammelt und 
direkt – ohne Plastiktüte bzw. 
kompostierbare Plastiktüte – in 
die Biotonne entleert werden. Pa-
piertüten für Bio-Abfall sind zum 
Beispiel bei der Abfallwirtschaft 
in Plön, Behler Weg 21a oder im 
Handel erhältlich. 
Geeignet sind nur Papiertüten, 
die zu 100 Prozent aus Papier 
bestehen. 
Weitere Informationen: www.
wirfuerbio.de/was-darf-rein

Foto: Abfallwirtschaft Kreis Plön 2022
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Fahrräder und 
Elektroräder
in großer Auswahl

 
Telefon (0 43 81) 46 90

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr 
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Kite-Freestyler auf Titeljagd
„Rider of the Year“

Heiligenhafen
CDU-Ortsverband: Naturschutz geht 
auch ohne Nationalpark

Oldenburg 
Schleswig-Holstein Musik Festival 
begeisterte mit irischen Klängen

Eutin
Im Küchengarten ist Weinfest 

WWW.NORDISH.NEWS

JETZT ANMELDEN
UND DIESES JAHR 

KOSTENLOS TESTEN!

Großharrie/ Plön (t). Wie be-
reits in den Medien berichtet, 
hat ein Mitarbeiter der Veteri-
näraufsicht des Kreises Plön bei 
einer Plankontrolle von auf dem 
Grundstück befindlichen Bienen-
stöcken in einem ehemaligen 
Schweinemastbetrieb in Groß-
harrie durch Zufall die Kadaver 
von rund 700 Schweinen ent-
deckt.
Wegen des Verdachts auf mas-
sive tierschutzrechtliche Verstö-
ße (Verhungern der Schweine) 
wurden unverzüglich Polizei und 
Staatsanwaltschaft informiert. 
Die Staatsanwaltschaft hat so-
dann einen Durchsuchungsbe-
schluss erwirkt, um für das ein-
geleitete Ermittlungsverfahren 
Beweise sicherstellen zu können. 
Es fand anschließend eine Durch-
suchung des gesamten Betriebs 
durch die Staatsanwaltschaft und 
das Landeskriminalamt in Beglei-
tung der Veterinäraufsicht des 
Kreises Plön statt. 
Die Veterinäraufsicht des Kreises 
Plön hat außerdem umgehend 
gegenüber dem Landwirt eine 
Ordnungsverfügung mit Zwangs-
geldandrohung unter kurzer 
Fristsetzung zur ordnungsge-
mäßen Beseitigung der Kadaver 
erlassen. Die Umsetzung dieser 
Ordnungsverfügung wird selbst-
verständlich durch die Veteri-
näraufsicht des Kreises streng 
kontrolliert.
Sollte eine Umsetzung in der 
gesetzten kurzen Frist nicht er-

Tierschutzfall im Schweinebestand
folgen, so ist auch eine Ersatz-
vornahme - in diesem Fall die 
Beauftragung eines Dienstleisters 
für die Entsorgung der Kadaver 
durch den Kreis Plön - möglich.
Zudem wurde eine Stellungnah-
me von der Veterinäraufsicht an 
das Amt Bokhorst-Wankendorf 
abgegeben. Als örtliche Ord-
nungsbehörde ist das Amt zu-
ständig für das Aussprechen eines 
dauerhaften Haltungs- und Be-
treuungsverbotes für Tiere. Diese 
Maßnahme ist nach dem Tier-
schutzgesetz geboten, wenn ein 
Halter den von ihm gehaltenen 
oder betreuten Tieren erhebliche 
oder länger anhaltende Schmer-
zen oder Leiden oder erhebliche 
Schäden zugefügt hat und Tatsa-
chen die Annahme rechtfertigen, 
dass er weiterhin derartige Zuwi-
derhandlungen begehen würde. 
Es gibt insgesamt 124 Schweine-
haltungsbetriebe im Kreis Plön. 
In der Veterinäraufsicht des Krei-
ses Plön sind 7 Personen unter 
anderem mit der Überwachung 
aller 2.967 tierhaltenden Be-
triebe betraut. Der Fachbereich 
Tierschutz stellt bei diesen Mit-
arbeitern nur einen Teil ihrer 
Arbeit dar, dazu kommen zahl-
reiche Aufgabenstellungen aus 
den Fachbereichen Tierseuchen-
bekämpfung, Fleischhygiene und 
Tierische Nebenprodukte.
Die Veterinäraufsicht des Kreises 
Plön kontrolliert die schweine-
haltenden Betriebe aufgrund der 
EU-Kontroll-Verordnung (Verord-
nung (EU) 2017/625), des Animal 
Health Law (Verordnung (EU) 
2016/429) und der Schweine-
haltungshygieneverordnung ri-
sikobasiert. Das bedeutet, dass 

der Zeitrahmen zwischen zwei 
Kontrollen nicht gesetzlich fest-
gelegt ist.
Als Grundlage dieser Risikoana-
lyse wird vor allem die monatli-
che Verlustliste des Tierkörperbe-
seitigungsunternehmen Rendac 
gewählt. Betriebe mit auffallend 
hohen Verlusten werden vor-
rangig kontrolliert. Außerdem 
werden Informationen von Drit-
ten und Auffälligkeiten, die auf 
einen Verstoß hindeuten, sowie 
das bisherige Verhalten des Un-
ternehmers für die Auswahl der 
zu kontrollierenden Betriebe ge-
nutzt. 
Aufgrund der Seuchenlage im 
Zusammenhang mit der Afrika-
nischen Schweinepest in Europa 
wurden gemäß Risikoanalyse 
alle Schweinehaltungen im Kreis 
Plön in den letzten drei Jahren 
kontrolliert.
Zusätzlich müssen Schweine-
halter gemäß § 7 der Schweine-
haltungshygieneverordnung ab 
einer Größe von 21 Mastschwei-
nen ihren Bestand zweimal jähr-
lich durch einen bestandsbe-
treuenden Tierarzt begutachten 
lassen.
Die letzte regelmäßige Kontrol-
le nach der Risikoanalyse des in 
Rede stehenden Betriebes durch 
die Veterinäraufsicht des Kreises 
Plön hatte am 5. September 2008 
stattgefunden.
Zum damaligen Zeitpunkt hatte 
es keine Beanstandungen gege-
ben. Vor diesem Hintergrund so-
wie aufgrund damals vorrangiger 
Fälle und der gegebenen perso-
nellen Situation gab es in den 
Folgejahren erst einmal keine 
Veranlassung für weitere Kontrol-

len dieses bis dahin nicht negativ 
in Erscheinung getretenen Betrie-
bes.
Im März 2020 erfolgte dann ein 
Kontrollversuch vor Ort. Der 
Halter gab dabei gegenüber 
der Veterinäraufsicht an, keine 
Schweine mehr zu halten. Die 
zuständigen Mitarbeitenden der 
Veterinäraufsicht sahen keine 
Veranlassung, an den Angaben 
des Halters zu zweifeln. Eine Ab-
meldung von Betrieben bei der 
Veterinäraufsicht wird in der Pra-
xis sehr häufig vergessen. 
Bei einem weiteren Kontrollver-
such im Jahr 2022 teilte der Hal-
ter ebenfalls glaubwürdig mit, 
dass er seit zwei Jahren keine 
Schweine mehr halte. Der Land-
wirt wurde aufgefordert, eine 
schriftliche Abmeldung seines 
Betriebes in den kommenden Ta-
gen vorzunehmen, dies geschah 
jedoch nicht.
Es ist in den vergangenen Jah-
ren nicht unüblich gewesen, 
dass aufgrund der herrschenden 
Marktlage auch große Schweine-
mastbetriebe ihren Betrieb aufge-
geben haben.
Als problematisch sieht die Ve-
terinäraufsicht auch die fehlen-
de elektronische Schnittstelle 
zwischen den Verlustmeldungen 
des Tierkörperbeseitigungsunter-
nehmens und den vorhandenen 
Bestandsmeldungen der Betriebe 
an. Hier steht - gerade vor dem 
Hintergrund des aktuellen Ereig-
nisses - der Wunsch an die zu-
ständigen Aufsichtsbehörden, ein 
anderes System zu finden, dann 
wären die falschen Angaben des 
Tierhalters sicherlich früher auf-
gefallen.

Sitzung der Gemeindevertretung
Heikendorf (t). Die Gemein-
devertretung Heikendorf trifft 
sich zu ihrer 1. Sitzung der 19. 
Wahlperiode am Donnerstag, 
7. September um 19 Uhr im 
Ratssaal. Neben der Einwohner-
fragestunde (TOP 2) enthält die 
Tagesordnung die Beratung und 
Beschlussfassung über den ge-

meinsamen Antrag der Fraktio-
nen von Grüne, SPD und UWH 
über die Einführung eines Klima-
schutzmanagements und Klima-
schutzkonzeptes für Heikendorf 
(Grundsatzbeschluss). Es folgen 
die Feststellung der Gültigkeit 

der Gemeindewahl am 14. Mai, 
die Beratung und Beschlussfas-
sung über die 1. Änderung der 
Geschäftsordnung der Gemeinde 
sowie unter anderem Bau-, Wirt-
schafts- und Verkehrsangelegen-
heiten. 

DRK-Blutspende
in Schwentinental-Raisdorf

Schwentinental-Raisdorf (t). Um 
die Patientenversorgung mit Blut- 
präparaten lückenlos absichern 
zu können, bietet das DRK in 
Schwentinental-Raisdorf im Au- 
gust wieder einen Blutspendeter- 
min an.
Am Mittwoch, dem 30. August 
kann von 15.30 bis 19.30 Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses am 
Theodor-Storm-Platz 1 gespendet 

werden. Es ist erforderlich, zur 
Blutspende den Personalausweis 
mitzubringen. 
Eine Terminreservierung vorab 
ist erforderlich. Sie kann online 
erfolgen https:// terminreservie-
rung.blutspende-nordost.de/m/
raisdorf oder unter der kosten-
losen Hotline 0800- 1194911. 
Dort werden auch Fragen zur 
Blutspende beantwortet. 
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Kreis Plön/ Stuttgart (t). Einem 
Bericht der KN zufolge haben 
Polizei und Veterinäramt bei der 
Kontrolle eines landwirtschaftli-
chen Betriebs in Plön etwa 700 
tote Schweine entdeckt. Der 
Landwirt soll die Schweinehal-
tung vor drei Jahren aus wirt-
schaftlichen Gründen eingestellt 
und die lebenden Tiere offenbar 
dem Tod überlassen haben. 
Wie viele Schweine genau ge-
storben sind, sei aufgrund des 
fortgeschrittenen Verwesungszu-
standes der Körper nicht mehr 
feststellbar gewesen. Wie der 
Bürgermeister der Gemeinde der 
Zeitung mitteilte, habe ein Kreis-
veterinär die Polizei gerufen, 
nachdem der Landwirt ihm am 
vergangenen Mittwoch den Zu-
gang zu den Ställen verwehrte. 
PETA hat heute (23. August 2023) 
gegen den verantwortlichen Bau-
ern wegen Verdachts des Versto-

ßes gegen das Tierschutzgesetz 
bei der Staatsanwaltschaft Kiel 
Strafanzeige erstattet. 
Die Tierrechtsorganisation fordert 
zudem die Bundesregierung auf, 
Landwirte mit attraktiven Prämi-
en und Beratungsangeboten bei 
dem Ausstieg aus der Schweine-
haltung zu unterstützen.
„Wir trauern um 700 Schwei-
ne, die an Hunger, Durst, Angst 
und Schmerzen qualvoll in die-
sem Betrieb gestorben sind“, so 
Scarlett Treml, Fachreferentin 
für Tiere in der Agrarindustrie 
bei PETA. „Der Verantwortliche 
muss zur Rechenschaft gezogen 
und ihm die Haltung weiterer 
Tiere schnellstmöglich untersagt 
werden. Unsere Wut richtet sich 
aber vor allem gegen die Politik, 
die Schweinehaltern noch immer 
keine Ausstiegshilfen bietet.“
Ausstiegsprämien: Niederlande 
ist Vorreiter, Deutsche Betriebe 

Kiel/ Kreis Plön (t). Obwohl ihr 
Schwindel bislang keinen Erfolg 
brachte, häufen sich zurzeit in 
Kiel und Umgebung wieder Be-
trugstaten wie „Schockanrufe“ 
oder die „WhatsApp-Masche”. 
Das teilte die Landespolizei 
Schleswig-Holstein mit. Beim 
Schwindel mit „Schocknach-

richten“ gäben sich Anrufer am 
Telefon als Polizeibeamte aus, 
sagten ein Angehöriger hätte 
einen schweren Verkehrsunfall 
verursacht und säße daher im 
Gefängnis. Doch gegen sofortige 
Zahlung einer Kaution ließe sich 
eine Haftstrafe umgehen. 
Neben diesen als „Schocknach-

700 tote Schweine in landwirtschaftlichem Betrieb 
im Kreis Plön

– PETA erstattet Strafanzeige und fordert Ausstiegsprämien für Schweinehalter

könnten nachziehen Die Nie-
derlande hat mithilfe von EU-
Geldern bereits mehrere hundert 
Millionen Euro in Ausstiegsprä-
mien für Schweinehalter inves-
tiert. [2] Der massive Abbau der 
Tierbestände ist vor allem als Kli-
maschutzmaßnahme gedacht. 
Die Maßnahme könnte aber auch 
in Deutschland Erfolg haben und 
schreckliche Vorfälle wie den in 
Plön verhindern. In einer Um-
frage der Universität Kiel gaben 
bis zu 60 Prozent der Landwir-
te an, aus der Schweinehaltung 
aussteigen zu wollen [3]. Nach 
Einschätzung der Tierrechts-
organisation dürfte sich diese 
Zahl aufgrund der Afrikanischen 
Schweinepest, dem derzeitigen 
Export-Stau und der anhaltenden 
Gaskrise nun noch weiter erhöht 
haben.
PETAs Motto lautet in Teilen: Tie-
re sind nicht dazu da, dass wir sie 

essen oder sie in irgendeiner an-
deren Form ausbeuten. Die Or-
ganisation setzt sich gegen Spe-
ziesismus ein – eine Form von 
Diskriminierung, bei der Tiere 
aufgrund ihrer Artzugehörigkeit 
abgewertet werden.
[2] Lehmann, N. (2023, 3. Mai). 
Niederlande: Bis zu 1,5 Milliar-
den Ausstiegsprämie für Landwir-
te. Agrarheute. Online abrufbar 
unter: https://www.agrarheute.
com/politik/niederlande-15-mil-
liarden-ausstiegspraemie-fuer-
landwirte-606376(23.08.2023)
[3] Prof. Latacz-Lohmann: Mehr-
heit der Schweinehalter wäre 
bereit zum Ausstieg (2020, 24. 
November) .top agrar online. 
Online abrufbar unter:  https://
www.topagrar.com/schwein/
news/umfrage-mehrheit-der-
schweinehalter-waere-bereit-
zum-ausstieg-12409738.html 
(23.08.2023)

Polizei warnt vor professionellen Betrügern:

vermehrt Schockanrufe und Täuschungsversuche per Whatsapp
richten“ getarnten Täuschungs-
versuchungen per Telefon warnt 
die Polizei vor einer anderen 
Masche, bei denen professionel-
le Betrüger Nachrichtendienste 
nutzten, etwa „WhatsApp“ oder 
„Twitter“. Das Vorgehen sei stets 
gleich. „Sie nehmen Kontakt 
zu ihren Opfern auf und geben 
sich als Verwandter aus, ohne 
einen Namen zu nennen. In den 
Nachrichten wird mitgeteilt, dass 
man eine neue Telefonnummer 
habe und unter der alten Num-
mer nicht mehr erreichbar sei. In 
mehreren Nachrichten wird Ver-
trauen aufgebaut und schließlich 
eine finanzielle Notlage vorge-
täuscht, oftmals verbunden mit 
der angeblichen Sperrung des 
Online-Bankings“. So drängten 

die vermeintlichen Verwandten 
darauf, Geld überwiesen zu be-
kommen. Bislang sei kein Fall be-
kannt, bei der eine Tätergruppe 
Erfolg hatte. Zwar hätten die Be-
troffenen bislang richtig gehan-
delt, indem sie Gespräche selbst 
beendet hatten oder nicht auf die 
Nachrichten reagierten. Doch 
wegen der vermehrten Betrugs-
versuche rät die Polizei weiterhin 
zu besonderer Vorsicht, emp-
fiehlt vor allem sich keinesfalls 
unter Druck setzen zu lassen, da 
die Betrüger „hochprofessionell“ 
vorgingen.
Detaillierte Hinweise, wie sich 
jeder gegen Betrugsversuche 
schützen kann, gibt die Landes-
polizei auf Ihrer Internetseite: ht-
tps://t1p.de/pbef

Kreis Bad Oldesloe/ Traven-
brück (t). Unter dem Titel 
„Supportivprogramm Intensiv“ 
bietet die Schleswig-Holstei-
nische Krebsgesellschaft ein 
dreitägiges Seminar im Klos-
ter Nütschau (Travenbrück, 
Kreis Bad Oldesloe) an. Von 
Montag, 18. Dezember an, 
bis Mittwoch, 20. Dezember, 
haben Krebspatientinnen und 
Krebspatienten im Alter von 
25 bis 50 Jahren Gelegen-
heit, rauszukommen aus dem 
krankheitsgeprägten Alltag, 
eigene Ressourcen wiederzu-
entdecken und Neues auszu-
probieren. Neben Themen wie 
Bewegung, Ernährung, Kunst 
und Fotografie steht auch eine 
praktische Einheit auf dem 

Programm: „Hautnebenwir-
kungen einer Krebstherapie.“ 
Das Angebot richtet sich so-
wohl an Betroffene, die ihre 
Krankheitsdiagnose erst kürz-
lich erhalten haben, als auch 
an Menschen, die sich mitten 
in der Krebstherapie befin-
den. Die Leitung hat Dr. med. 
Katharina Kähler. Sie ist erste 
Vorsitzende des Vereins und 
Leiterin des Hautkrebszent-
rums am Universitätsklinikum 
Schleswig-Holstein in Kiel 
(UKSH) in Kiel. Die Schleswig-
Holsteinische Krebsgesell-
schaft übernimmt die Kosten 
für Seminar, Unterkunft und 
Verpflegung. Anmeldungen 
unter 0431 - 800 1080 oder 
info@krebsgesellschaft-sh.de.

Krebs in der Mitte des Lebens:

Dreitägiges Auszeitseminar 
im Kloster Nütschau
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Türen und
Fenster

Versiegelungs-
arbeiten

• Rollläden • Vordächer
• Insektenschutz • Markisen
• Terrassenüberdachung

St.-Florian-Weg 3 · 24217 Fiefbergen 
Tel.: 0800 68 85 250 (gebührenfrei)

Büro: 04344-301 770
E-Mail: ralph.polzin@t-online.de

Insektenschutz schafft 
    entspannten Schlaf
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Die Gewinnzahlen
dieser Woche
lauten:
3 - 11 - 15 - 16 - 21 
Es erreichten uns mehrere Einsendungen mit der gleichen
Treff erquote. Das Los musste entscheiden. 
Es fi el auf Stefan Krater aus Kiel. 
Er erhält 3 Gutscheine à 50 Euro.
Der Gewinner wird benachrichtigt. Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Gewinnspiel

Schilksee/ Laboe (los). 
Auf zur großen Runde 
um die Hörn: Der El-
lerbeker Lauftreffverein 
LTV Kiel-Ost veranstal-
tet seinen 3. Förde Ma-
rathon am 1. Oktober 
2023. Läufer können 
sich die Strecke auch als 
Zweierstaffel teilen. Die 
Laufstrecke entlang des 
Wassers bietet viel Ab-
wechslung und einige 
Steigungen. Da es sich 
um einen geführten Ma-
rathon in fünf Gruppen 
handelt, werden Einzel-
zeiten nicht gemessen. 
Anmeldungen erfolgen 
über die Website https://
www.ltvkiel-ost.de/kie-
ler-förde-marathon. 
Für gute Stimmung am 
Beginn sorgt zunächst 
eine lustige Seefahrt, 
die sich die Organisa-
toren vom LTV Kiel-Ost 
für ihre Laufveranstal-
tung ausgedacht haben. 
Treffpunkt ist die Vaa-
sahalle, Soling 38, in 
24159 Kiel-Schilksee, 
als Ausgangs- und Ziel-
ort. Der Transfer der Teilnehmer 
von Schilksee zum Startplatz 
in Laboe erfolgt mit dem Förde 
Dampfer. Dieser gemeinschafts-
stiftende Einstieg bietet noch ein-
mal eine Extrabrise Meeresluft, 
bevor dann im flotten Trab die 
Ostufer-Gemeinden nacheinan-
der angepeilt werden. Wer sich 
als Zweierstaffel angemeldet 
hat, läuft bis zum Wechselpunkt 
beim Anleger Reventlou, Kielli-
nie 65 (24105 Kiel), von wo aus 
der Partner startet.
Der Förde Marathon wird grup-
penweise und nach verschiede-
nen Zeiten gelaufen. „Die Pace-
Maker vom LTV Kiel Ost laufen 
vorweg“, erklärt Vereinsvorsit-

Im flotten Trab von Laboe bis Schilksee
LTV Kiel-Ost lädt zum 3. Förde Marathon ein

zender Jens Meier, der den Lauf 
mit einem ganzen Stab von Hel-
fern an seiner Seite vorbereitet. 
Das habe den Vorteil, dass die 
Strecke durchgehend im gleich-
mäßigen Tempo gelaufen wer-
den kann.„Man muss sich nicht 
selbst die Zeit einteilen“, erklärt 
Jens Meier. Wer zum ersten Mal 
Marathon läuft, ist mit einem ge-
führten Lauf deshalb gut beraten. 
„Wer mit sechs Minuten pro Ki-
lometer losläuft, sollte auch bei 
Kilometer 6 diese Zeit halten.“ 
5:20-, 5:41-, 6-, 6:24- und 6:45 
Minuten pro Kilometer stehen 
zur Auswahl.
Einige Steigungen haben es „in 
sich“. Jens Meier hofft, dass zu-

mindest der Ölberg zwischen 
Mönkeberg und Dietrichsdorf 
den Läufern in diesem Jahr er-
spart bleibt und die Route mit 
Erlaubnis der Gemeinde Mön-
keberg am Ufer entlang geführt 
werden darf. Denn auch ohne 
Ölberg seien einige Abschnit-
te ziemlich fordernd, etwa die 
Strandbereiche von Kitzeberg 
und Hasselfelde in Dietrichs-
dorf mit einer „ordentlichen 
Steigung“,  gibt Jens Meier eine 
Überblick. Etwas gemütlicher 
wird zwar der Laufabschnitt um 
die Hörn und über die Kiellinie, 
aber dann müssen die Teilneh-
mer ihre Reserven noch für die 
Holtenauer Hochbrücke und die 
Steilküste von Schilksee mobili-
sieren. „Daniel Günther jappste 
auch ganz schön“, schmunzelt 
der Vereinsvorsitzende im Rück-

blick auf 2022, als der Minis-
terpräsident teilgenommen hat. 
Jens Meier kennt die Herausfor-
derung eines Marathonlaufs aus 
eigener Erfahrung und weiß, wo-
rauf es beim Training ankommt. 
„Inzwischen laufe ich aber keine 
mehr, wegen der langen Regene-
rationszeit“, fügt der 74-jährige 
hinzu. 
Gezielt trainieren die Läufer vom 
LTV Kiel Ost im Winter diens-
tags, donnerstags und sonntags 
in verschiedenen Gruppen, auch 
solche, die auf ihre Marathon-
Endzeiten hinarbeiten. Um zu-
sätzliche Muskeln anzusprechen 
und die Gelenke nicht überzu-
strapazieren, stehen für sie noch  
Schwimmen und Radfahren auf 
dem Wochenplan. Für das Rad-
fahren gilt der Faktor 2: „Zwei 
Stunden laufen entsprechen vier 

Fit wie der sprichwörtliche Turnschuh wird, wer sich auf regelmäßiges Training einlässt - die Läufer vom LTV Kiel 
Ost sammeln rund ums Jahr Kilometer. Ein paar Dehnübungen dürfen dabei nicht fehlen. Foto: Schneider
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Sonntag, 3. 9. 2023
Anstoß 15.00 Uhr

www.hsv16.de

De
sig

ne
d b

y s
ta

rli
ne

 / 
Fr

ee
pi

k

Stunden Radfahrtraining, denn 
es ist nicht so anstrengend“, 
erklärt Jens Meier. Deshalb 
fi nden sich die Sportler der 
Rennradgruppe mit ihren Rä-
dern immer mittwochs um 18 
Uhr in Flüggendorf bei Arps 
Gasthof ein, um gemeinsam in 
die Pedalen zu treten, häufi g 
im Wohlfühltempo, bei dem 
man zusammen klönen, frot-
zeln, lachen und Spaß haben 
kann, aber manchmal auch 
„auf Zeit“. 
Gezieltes Sprinten im Tem-
po- und Intervalltraining mit 
Wechseln zwischen langsam 
und schnell gelaufenen Ab-
schnitten über die Bahn des 
Sportplatzes in Ellerbek rundet 
das Vorbereitungsprogramm 
vor einem Marathon ab. „Da-
bei holt man sich nachher 
die Geschwindigkeiten raus“, 
erklärt Jens Meier. Wobei ein 
Platzwechsel durchaus moti-
vierend und deshalb sinnvoll 
ist: „Im Winter haben wir das 
mitunter an der Hörn gemacht 
und sind dann dauernd um den 
Teich gelaufen...“, so Meiers Be-
schreibung des südlichen Zip-
fels der Förde, über den eine 
Brücke führt. Überhaupt wirke 
sich einen „gewisse Gruppendy-
namik stets vorteilhaft für jeden 
aus, schon aus psychologischen 
Gründen: „Das ist dann das 
schlechte Gewissen, wenn man 
trotz seines Trainingsziels einmal 
nicht beim Training dabei gewe-
sen ist und geschwänzt hat“, sagt 
er. Grundsätzlich sei das Alter 
kein Hindernis, um den Laufsport 
zu beginnen. Lothar Brand zählt 

zu den Pace-Makern, die beim 
Förde Marathon im Einsatz sein 
werden. Dabei gehört er nicht 
zum Kreis derjenigen, die schon 
ihr Leben lang dem Laufsport frö-
nen. „Ich habe damit erst mit 50 
angefangen“, erzählt er. Brands 
sportlicher Hintergrund: Hand- 
und Fußball, Tennis und Tisch-
tennis, Wintersport „und sogar 
ein Pferd habe ich mal gehabt“. 
Doch durch den Beruf wurde 
es dann zeitlich eng und daher 
schwierig, Hallentermine wahr-
zunehmen. Die Lösung ver-
sprach der Laufsport, der prinzi-

Laufsport mit Suchtpotenzial: Die Sportsfreunde vom LTV Kiel Ost haben Spaß am vielseitigen Training, das 
sie mal an den Förde-Wanderweg, mal in den Preetzer Klosterforst verlegen. Foto: Schneider

piell zu jeder Zeit rund ums Jahr 
möglich ist. „Ich bin von zuhau-
se immer gleich losgelaufen, so, 
wie ich gerade Zeit gefunden 
habe“, erzählt Lothar Brand. 
Zunächst begann er mit einem 
ständigen Wechsel aus Gehen 
und Laufen. „Man muss sich ans 
Laufen erst gewöhnen“, sagt er. 
Dafür brauche es etwas Zeit und 
Geduld. Da er schon vorher im-
mer aktiv und trainiert gewesen 
ist, genügte ihm ein Jahr Training, 
um schließlich in Hochform zu 
sein: „Mit 50 bin ich meinen ers-
ten Marathon gelaufen“, erzählt 

er, „das war 2003“. Auch Pace-
Maker Petra Thoms ist ihren ers-
ten Marathon mit 50 Jahren ge-
laufen. Dabei war der Laufsport 
schon immer ihre Sportart, ein 
klassischer Einstieg. „Mit 15 habe 
ich angefangen“, erzählt die 
68-jährige, „mein Vater hat mich 
immer mitgenommen, und wir 
sind dann ab in den Wald und 
hinterher noch geschwommen.“ 
24 Marathons liegen hinter ihr, 
doch jetzt will Petra Thoms „nur 
noch“ Halbmarathon laufen. 
„Das Laufen bringt mir einfach 
Spaß“, unterstreicht sie. 

Dietrichsdorf (t). Erneut öff-
net der Büchereiverein Diet-
richsdorf sein großes Lager im 
Eekberg 13. „Mit Blick auf das 
nahende Ende der Sommer-
zeit empfi ehlt man, sich jetzt 
wieder mit günstiger Litera-
tur einzudecken“, heißt es in 
einer Mitteilung der Verant-
wortlichen. Bei zwei Bücher-
fl ohmärkten kann am 1. und 
2. September gestöbert und 
ausgewählt werden. Interes-
senten können am Freitag von 
16 bis 18 Uhr und am Sonn-
abend von 11 bis 13 Uhr kom-
men. Die Räume liegen an der 
Treppenanlage zwischen dem 
AWO-Seniorenheim am Boks-
berg und der Straße Eekberg.
Während der Flohmärkte kann 
in der mehrere Hundert Kisten 
umfassenden Sammlung von 

über 16.000 Medien zu allen 
Literaturbereichen gestöbert 
werden. Angeboten werden 
zudem diverse Lexika zu un-
terschiedlichsten Themen, 
Spezialhefte wie Geo und 
Merian, Schallplatten, DVD-
Filme und Hörbücher sowie 
eine Fülle von Kunstpostkar-
ten – beispielsweise von Wer-
ken des Hamburger Grafi kers 
Horst Janssen. Alleine das An-
gebot für Kinder und Jugend-
liche umfasst mehr als 2.000 
Medien und Spiele. Die ausge-
wählten Bücher werden gegen 
eine Spende abgegeben.
Anfragen zu den Bücherfl oh-
märkten – und auch individu-
elle Absprachen zu anderen 
Terminen – sind unter kon-
takt@ichlesegern.de und unter 
0151-21514700 möglich.

Zwei Bücherfl ohmärkte 
in Dietrichsdorf



Quedensweg 1, 24248 Mönkeberg
Tel. 04 31 - 23 14 45, Fax 04 31 - 23 11 34

Rasmus  potheke
Wir sind für Sie da!

EinkaufEn vor ort
Das Fachgeschäft hat’s!anschauen

anfassen
anziehen

Heikendorfer Obst- und Gemüsemarkt
                                    

■ Großes Sortiment an
frischem Bioobst und -gemüse
■ Waren vom Passader Bäcker und 
der Hofschlachterei Muhs, Krummbek
■ Auswahl an Bio-Molkereiprodukten

DorfstraßeDorfstraße  1111  ••  2422624226  HeikendorfHeikendorf  ••  Tel.Tel.  0044 331/1/2 37 942 37 94 8181

■ kostenlose Lieferung

in Heikendorf und Laboe

frisch  •  saftig  •  gesund■ Großes Sortiment an
frischem Bioobst und -Gemüse

■ Waren vom Passader
Backhaus und der
Hofschlachterei Muhs, Krummbek

■ Auswahl an
Bio-Molkereiprodukten ■ kostenlose Lieferung

in Heikendorf und Laboe

Regina Scheimann, Inhaberin vom Obst- und Gemüsemarkt, 
Dorfstraße 11 in Heikendorf bietet eine große Auswahl an 
frischem Obst und Gemüse. Während der kalten Jahreszeit 
empfiehlt sie Orangen, Ingwer, Kurkuma, Äpfel, Zitronen 
und Grapefruits zur Unterstützung der Abwehrkräfte oder 
als leckere Vitaminspritze für Zwischendurch. Wer gern mit 
frischen Zutaten kocht, der wird hier garantiert fündig.

„Wir sorgen für Ihr Wohlbefinden und möchten, dass Sie gut versorgt 
und umsorgt sind“, so Frauke Kloock, Inhaberin der Rasmus Apotheke, 
Quedensweg 1 in Mönkeberg. „Die Struktur in Mönkeberg ermöglicht 
uns einen engen Kontakt zu unseren Kunden und dadurch eine sehr in-
dividuelle Beratung. Durch unsere Kundenkarte können wir direkt auf 
Wechselwirkungen bei Ihren Medikamenten aufmerksam machen. 
Auf Wunsch besorgen wir Ihnen alles zeitnah und können es Ihnen 
kostenfrei nach Hause liefern. Wir messen Strümpfe an, bei Bedarf 
auch zu Hause und beraten Sie in allen Fragen rund um Hilfsmittel 
und Inkontinenz. Wir kümmern uns auch um die ganz Kleinen durch 
Vermietung von Milchpumpen.“

Weil es zu Hause am 
schönsten ist!

Wenn es bei der Optikerin nicht 
nur die neuesten Brillen-Model-
le und moderne Technik gibt, 
sondern auch einen Kaffee und 
den Schnack über Gott und die 
Welt dazu. Wenn eine ehrliche 
und kompetente Beratung die 
Rücksendung erspart, weil nur in 
die Tasche wandert, was gefällt. 
Wenn man probieren, fragen, zu-
rücklegen lassen darf, beim Na-
men genannt wird und auch die 
Kinder willkommen sind - dann 
stellt es sich ein, das gute Gefühl, 
zu Hause zu sein. Die Formel ist 
ganz einfach: Kaufe dort ein, wo 

Du Dich wohlfühlst, wo Du am 
liebsten bist. Einen Gang runter-
schalten, sich Zeit nehmen, da-
für stehen die Geschäftsstraßen 
in unseren Orten. Die Auswahl 
stimmt und es gibt manches zu 
entdecken, was es so anderswo 
nicht gibt.
Weil die Menschen in den oft in-
habergeführten Geschäften auch 
hier zu Hause sind und wissen, 
was wir brauchen und wünschen. 
Lebensqualität für uns alle. Und 
klimafreundlich ist die Shopping-
Tour daheim allemal. Viel Spaß 
beim Bummeln!



EINKAUFEN VOR ORT
Das Fachgeschäft hat’s!anschauen

anfassen
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Hafenstraße 27 · Heikendorf · www.kaufhaus-der-kunst.com

bei Vorlage dieser Anzeige 
erhalten Sie

10 % Rabatt
auf Ihren Einkauf

gültig bis 30.09.2023
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Wir kaufen aktuelle Lektüre zurück, die zuvor nicht nur bei uns in der Buch-
handlung am Markt erworben sein muss, um den Büchern eine zweite 
Chance zu geben. Das Besondere an dieser Initiative ist, dass sie sich auf 
aktuelle Literatur konzentriert. Bücher, die in den letzten Monaten erwor-
ben wurden, sind qualifiziert, um zurückgekauft zu werden. Hier werden 
Tagespreise für den Ankauf ermittelt. Für den Ankaufspreis erhalten die 
Kunden dann einen Gutschein für ein neues Buch. Dies ermöglicht es Le-
sern, das hochwertige Bücher nicht verschwendet werden. Viele Menschen 
kaufen Bücher, lesen sie einmal und stellen sie dann ins Regal, wo sie oft 
Jahre lang verstauben. Durch den Rückkauf aktueller Literatur ermögli-
chen wir es den Büchern, wieder in Umlauf zu kommen und Freude zu be-
reiten.“ So zeigen wir, dass Nachhaltigkeit nicht nur in großen Industrien 
und Unternehmen stattfinden kann, sondern auch auf lokaler Ebene in 
alltäglichen Geschäften.

“Maritime Dinge - nicht nur für die Großen”. Kunst und Kurioses - eben 
besondere Dinge -, die gibt es im Kaufhaus der Kunst in Heikendorf, 
Hafenstraße 27. Auch für die Kleinsten ist gesorgt: So gibt es Baby- und 
Kleinkindermode, damit die Kleinsten im Hafen und an Land maritim 
gekleidet sind. Hergestellt ist diese in Deutschland und Europa, und sie 
ist natürlich frei von Schadstoffen - keine Massenware, keinen Kitsch, 
sondern wunderschöne Produkte, einzigartig und individuell ist die 
Auswahl. „Schauen Sie vorbei uns lassen Sie sich inspirieren von dem 
tollen und besonderem Angebot.“
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Zeitlose Mode für die ganze Familie:
we love eco & fair.

Dorfstraße 5 in Heikendorf
Mo bis Fr: 10-13 & 15-18, Sa: 10-13
Tel. 0431 / 60 10 94 94
www.blaueswunder-store.de

Dorfstraße 5 in Heikendorf
Mo bis Fr: 10-13 & 15-18, Sa: 10-13
TeTeT l. 0431 / 60 10 94 94
www.blaueswunder-store.de

Teichtor 48  
24226 Heikendorf  

Tel. 04 31/24 13 80

Blumen-
fachgeschäft 

Klühn

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9 - 18 Uhr
Sa 8 - 13 Uhr ∙ So 9 - 13 Uhr

Blumen 
für jeden
 Anlass

24/7
Blumen-
automat

Meine Mode
auf 3 Etagen im
Modehaus Mews.

Markt 22
24321 Lütjenburg
Fon 0 43 81 / 40 59 40

SONNTAGSSHOPPING:
ALLE TERMINE ZU

VERKAUFSOFFENEN
SONNTAGEN 

FINDEN SIE AUF 
UNSERER WEBSEITE!

„Wir sind ein fröhliches Floristen 
Team in einem bereits in der 3. Ge-
neration geführten Blumenfachge-
schäft, welches mit viel Kreativität 
Blumen und Sträuße zu jedem Anlass 
für  Sie  gestaltet“, so Kathrin Klühn, 
Inhaberin vom Blumenfachgeschäft 
Klühn, Teichtor 48 in Heikendorf. Die 
Herbstzeit beginnt. Von winterhar-
ten Chrysanthemen bis zur Heide al-
les was das Herz begehrt um in den 
Frühherbst zu starten. Der 24 Stun-
den-Blumenautomat ist rund um die 
Uhr mit saisonalen Sträußen gefüllt.

Entdecken Sie die neuesten Herbst-
trends im Modehaus Mews jetzt in 
unserer Filiale: stilvolle Herbstkollek-
tionen für Damen, Herren und Kinder 
im Modehaus Mews am Marktplatz 
in Lütjenburg. „Kommen Sie vorbei 
und lassen Sie sich von unseren aktu-
ellen Angeboten und exklusiven Ra-
batten überraschen. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!“

„Wir bieten eine große 
Auswahl für die ganze 
Familie. Bei uns finden 
Sie Mode und die unter-
schiedlichsten Produkte 
für das alltägliche Leben. 
Außerdem haben wir zur-
zeit einen großen Sum-
mer Sale mit 20 % auf die 
Sommerware“, so die bei-
den Inhaberinnen Berit 
Rücker und Sandra Zan-
der. Das Heikendorfer Ge-
schäft „Blaues Wunder“ 
in der Dorfstraße 5 setzt 
auf 100 Prozent ökolo-
gisch und fair produzierte 
Produkte, mit denen man 
sein Leben nachhaltiger 
gestalten kann. Der Ein-
satz nachwachsender 
Rohstoffe oder recycelter 
Materialien, sowie der 
Verzicht auf den Einsatz 

von Chemikalien stehen im Fokus der beiden. Die sorgsam ausge-
wählten Produkte bietet das Blaue Wunder auch deutschlandweit im 
eigenen Onlineshop blaueswunder-store.de an. Hier können sich die 
Kunden auch über das Angebot vor Ort informieren.


